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Starkes Zeichen gegen das Vergessen:
JU gedenkt der DDR-Opfer

Am 20.06.2025 legte die Junge Union in Rasdorf/Geisa
einen Kranz am Birkenkreuz der Gedenkstätte Point Alpha

nieder, um an den Volksaufstand der DDR von 1953 zu
erinnern.

Point Alpha, Geisa, Deutschland - Am 17. Juni 1953
entbrannte in der DDR ein Volksaufstand, der die brutale
Unterdrückung der Bürgerrechte ins Bewusstsein der Welt rief.
Anlässlich dieses geschichtsträchtigen Tages fand am
Birkenkreuz der Gedenkstätte Point Alpha in Rasdorf/Geisa eine
Kranzniederlegung der Jungen Union (JU) statt. Die
Veranstaltung hatte nicht nur das Ziel, an die Opfer der Diktatur
zu erinnern, sondern auch die zukünftige Bedeutung dieser
Ereignisse zu betonen. Die JU-Kreisverbände aus dem Landkreis
Fulda und dem Wartburgkreis waren zahlreich vertreten,
darunter auch der neu gegründete JU-Verband Hessisches
Kegelspiel mit ihrem Vorsitzenden Finn Nattmann.



Die Redner, Manuel Holzhauer und Alexander Kluge, schilderten
eindrücklich die Proteste von 1953 und deren grausame
Niederschlagung durch das regierende SED-Regime. Zum
Gedenken an die Opfer nahmen auch lokale Größen teil,
darunter Christian Hirte (CDU Thüringen) und Dana Hauke, die
Bürgermeisterin von Eiterfeld. Diese Persönlichkeiten
berichteten von persönlichen Erlebnissen und politischen
Erfahrungen, die sie im Schatten des Eisernen Vorhangs
gemacht hatten. Der Aufruf, die Tradition zur Aufklärung über
Freiheit und Demokratie fortzuführen, hallte durch die Reihen
der Anwesenden.

Die Gedenkstätte Point Alpha

Die Gedenkstätte Point Alpha erstreckt sich über eine Fläche von
fast 100.000 Quadratmetern entlang der ehemaligen
innerdeutschen Grenze. Ihr geschichtlicher Hintergrund ist
ebenso spannend wie lehrreich. Im „Haus auf der Grenze“
können Besucher eine Dauerausstellung über das Grenzregime
der DDR und dessen Auswirkungen auf das Leben im
Sperrgebiet erleben. Die multimediale Rückschau mit der
Ausstellung „Freiheiten!“ thematisiert die Friedliche Revolution
von 1989 und deren große Bedeutung für die Wiedervereinigung
Deutschlands.

Die Gedenkstätte dient nicht nur der Erinnerung, sondern auch
der Bildung. Für Schulklassen werden Führungen,
Zeitzeugengespräche und Workshops angeboten. Erwachsene
können sich ebenfalls auf Führungen und
Sonderveranstaltungen anmelden und in einem Jugendcamp
übernachten, während sie die Gegend erkunden. Zudem gibt es
das Kunstprojekt „Weg der Hoffnung“, das an den Widerstand
gegen kommunistische Diktaturen erinnert, sowie das
Naturschutzprojekt „Grünes Band“, das die Natur rund um die
Grenzanlagen bewahrt.

Historische Rückschau auf die deutsche



Teilung

Die Ereignisse von 1989 rund um die Friedliche Revolution
haben die Teilung Deutschlands unwiderruflich verändert.
Michail Gorbatschow leitete umfassende Reformen in der
Sowjetunion ein und schuf dadurch Freiräume für andere
Staaten im Warschauer Pakt. Der Fall der Mauer am 9.
November 1989 war nur ein Teil der massiven Proteste, die
vorher in Leipzig mit Forderungen nach freien Wahlen und
Reisefreiheit ihren Anfang nahmen. Die Menschen in der DDR
forderten schließlich die Einheit Deutschlands unter dem Motto
„Wir sind ein Volk!“, was zur Wiedervereinigung führte.

Die tiefgreifenden politischen Veränderungen gipfelten
schließlich in der Verabschiedung des Einigungsvertrags am 31.
August 1990. Mit dem fallenden Eisernen Vorhang war der Weg
für die Deutsche Einheit am 3. Oktober 1990 geebnet, und ein
neues Kapitel in der deutschen Geschichte wurde
aufgeschlagen. „Freiheit, Frieden und Demokratie“ sind nicht
nur leere Worte, sondern Werte, die es zu verteidigen gilt, wie
auch an diesem Tag in Rasdorf deutlich gemacht wurde.

Das Birkenkreuz, das 1976 als Gedenkort für einen
Fluchtversuch aufgestellt wurde, bleibt ein starkes Symbol
gegen das Vergessen. Der Aufruf zur Fortführung der Tradition
in der Gedenkstätte Point Alpha bleibt auch heute von großer
Bedeutung, um die Lehren aus der Geschichte weiterzugeben
und die Werte der Freiheit und Demokratie zu bewahren.

Für die kommenden Generationen ist es unabdingbar, sich mit
dieser Geschichte auseinanderzusetzen und die Erinnerung
wachzuhalten. Auf dass wir nicht nur die Vergangenheit ehren,
sondern auch die Voraussetzungen für eine bessere Zukunft
schaffen.
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